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Die drei Linien des Dresdner S-Bahn-
Netzes bewältigen rund 70 Prozent
der gesamten Nachfrage im Eisen-
bahnverkehr im Nahverkehrsraum
Oberelbe. Sie bilden das Kernstück
des lokalen Schienenpersonennah-
verkehrs. Zwischen den Endpunkten
in Meißen, Schöna, Dresden-Flugha-
fen, Pirna und Tharandt sind bereits
jetzt an Werktagen über 37.300 Fahr-
gäste unterwegs. Zur weiteren Leis-
tungssteigerung und als ökologisch
sinnvolle Alternative zum Straßen-
verkehr wird die S-Bahn S 1 zwischen
Pirna und Meißen-Triebischtal seit
1996 mit Mitteln des Bundes und des
Freistaates Sachsen ausgebaut. Nun
erreichen die umfangreichen Neu-
baumaßnahmen der Deutschen Bahn
AG (DB) das Meißner Stadtgebiet.
Aufmerksamen Beobachtern sind be-
reits erste bauvorbereitende Maß-
nahmen, wie Begutachtung von
Gleisanlagen oder Umverlegen von
Leitungen, aufgefallen.
Straffer Bauablauf
Zum Auftakt der Bauarbeiten der DB
wird der Streckenabschnitt Meißen -
Meißen-Triebischtal Ende November
2012 voll gesperrt. Dort müssen zu-
nächst die alten Gleis- und Oberlei-
tungsanlagen weichen. Auf dem vier
Kilometer langen Abschnitt wird an
mehreren Stellen gearbeitet. Neben
der Erneuerung sämtlicher Brücken
und Stützmauern entsteht zeitgleich
der neue Haltepunkt „Meißen Alt-
stadt“ mit komfortablem Zugang
durch das Fachmarktzentrum am
Neumarkt. Umfassend saniert wird
auch die Elbebrücke. Dazu wird die
Stahlfachwerkbrücke vollständig ein-
gehaust, anschließend zwecks Korro-
sionsschutz sandgestrahlt und neu
gestrichen sowie mit einem zweiten
Gleis ausgestattet. Sobald die Arbei-
ten an Brücken und Stützmauern im
Wesentlichen abgeschlossen sind, er-
folgt der zweigleisige Ausbau sowie
der Wiederaufbau der Oberleitungs-
und sicherungstechnischen Anlagen.
Die Stationen Meißen-Triebischtal
und Meißen erhalten neue Bahnstei-
ge. Aufzüge sorgen künftig für Barrie-
refreiheit und völlig neuen Komfort.
Zugleich errichtet die DB in Meißen
ein neues elektronisches Stellwerk,
das dann alle Signale, Weichen und
Bahnübergänge steuert. Ziel der DB
ist es, den modernisierten Strecken-
abschnitt Meißen - Meißen-Triebisch-












satzverkehr ein. Zwischen Meißen
und Coswig besteht bis Ende 2014
eingleisiger Schienenverkehr; danach
ist auch dort die Zweigleisigkeit wie-
derhergestellt.
Aber auch für den Straßenverkehr
wird der S-Bahn-Ausbau unvermeid-
bare Behinderungen mit sich brin-
gen. Die Stadt Meißen, die das Bau-
vorhaben begleitet, und die DB ko-
operieren hier sehr eng, um die Ver-
kehrsführung, insbesondere während
der Brückenbauarbeiten an kritischen
Stellen wie Dresdner Straße oder Fa-
brikstraße, optimal zu gestalten.
Über bevorstehende Behinderungen
und notwendige Umleitungen des
Straßenverkehrs werden wir Sie mit
fortschreitender Bautätigkeit recht-





zahlreiche Vorteile für die Meißner
mit sich: So entsteht zum einen der
neue S-Bahn-Haltepunkt „Meißen
Altstadt“, in unmittelbarer Nähe zum
Stadtzentrum. Zum Anderen wird mit
den umfangreichen Bauarbeiten die
Gleisinfrastruktur für die nächsten
Jahrzehnte fit gemacht. Das ist Vo-
raussetzung für einen qualitativ
hochwertigen Schienenverkehr.
Gleichzeitig schafft die DB mit der
Herstellung der Zweigleisigkeit (die
es bis zum Ende des Zweiten Welt-
krieges bereits gab) die Vorausset-
zung für den vom Verkehrsverbund
Oberelbe (VVO) geplanten komfort-
ablen 15-Minuten-Takt in die Landes-
hauptstadt und weiter darüber hi-
naus in die Sächsische Schweiz.
Mehr S-Bahnen
Nach der Inbetriebnahme sollen auf
den neuen Gleisen zwischen Dresden
und Meißen also mehr Züge rollen.
„Wir wollen die durch den Bund und
den Freistaat geschaffenen Möglich-
keiten nutzen und noch mehr Fahr-
gäste von der S-Bahn überzeugen“,
betont Burkhard Ehlen, Geschäftsfüh-
rer des VVO. Im Auftrag des VVO er-
stellt daher die TU Dresden ein um-
fassendes Betriebskonzept. Der VVO
strebt eine Verdichtung des bisheri-
gen Taktangebotes in der Zeit von
6 bis 20 Uhr an. „Schon heute überla-
gern sich S 1 und S 2 zwischen Dres-
den und Pirna. Seit der Einführung
des dichteren Taktes konnten die
Fahrgastzahlen um rund 55 Prozent
gesteigert werden“, erläutert Ehlen.
„Zwischen Dresden und Meißen ge-
hen wir nach Einführung eines ver-
besserten Angebotes von einer ähnli-
chen Entwicklung aus.“ Eine Umset-
zung des Konzepts ist mit der Fertig-
stellung der Gleise 2016 möglich.
Ausbau der S-Bahn in Meißen beginnt im November
Die Bahn baut!
Hier entstehen separate Gleise für die S-Bahn.
Schon bald rücken auch in Meißen Triebischtal
die Bagger an. Fotos: DB Projektbau/Lars Enzmann
Max Maulwurf - Kommunikationsfigur für die Baumaßnahmen
der DB. Urheber: DB AG
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch. Die Ge-
spräche mit den Bürgern sind
für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen. Die
nächste OB-Sprechstunde fin-
det am Dienstag, 4. September
2012, von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus am Markt 3 statt. Interes-
sierte Bürger melden sich bitte
unter der Rufnummer
03521 467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter





OB Olaf Raschke lädt ein.
Foto: Kube
Im Rahmen des Neujahrsempfangs
am 15. Januar 2013, möchte Oberbür-
germeister Olaf Raschke jenen Bürge-
rinnen und Bürgern der Stadt, die
sich durch ihr ehrenamtliches Enga-
gement besonders verdient gemacht
haben, offiziell danken. Sollten Sie ei-
nen ehrenamtlich engagierten Bür-
ger kennen, der durch sein Tätigwer-
den der Stadt Meißen und/oder Bür-
gern Gutes tut und dafür eine Würdi-
gung erhalten sollte, dann unterbrei-
ten Sie Ihren Vorschlag bitte schrift-
lich an die Stadt Meißen, Büro des
Oberbürgermeisters, Markt 3, 01662
Meißen. Einsendeschluss ist der
15. November 2012.
Besonders darauf hinweisen möch-
ten wir, dass dabei auch die Meißner
Ehrenamtlichen berücksichtigt wer-
den können, die in den vergangenen
Jahren bereits für eine Würdigung
vorgeschlagen waren, die Ehrung bis-








dankt allen Organisatoren und Mit-
wirkenden für die vielen Veranstal-
tungshighlights am Wochenende.
„Nicht nur das Wetter stimmte in
Meißen, auch die Stimmung war her-
vorragend - ein fantastisches Veran-
staltungswochenende. Rundherum
lief alles reibungslos und ohne Kom-
plikationen. Dafür gilt allen mein
herzlicher Dank“, so Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke.
Der 4. City Downhill war ein großer
Erfolg und lockte 10.000 Schaulustige
und hunderte Starter und Begleiter
aus ganz Deutschland, der Schweiz
und Österreich nach Meißen. In ver-
schiedenen überregionalen Medien
machte der Meißner City Downhill
von sich reden. Beim Fun-Uphill am
Sonntagvormittag zählte nicht die
schnellste Zeit, sondern das origi-
nellste Kostüm. Die spaßigen Einla-
gen der Fahrer sorgten beim Publi-
kum für jede Menge Lachmuskelka-
ter.
Für Furore sorgte auch die Neueröff-
nung des Skaterparks beim „Aktivis-
ten“ am Samstag durch die Junge
Bühne. Die neuen Skaterelemente
wurden ausprobiert. Die Meißner Ju-
gend und Schaulustige erschienen
zahlreich und waren begeistert.
Ausgelassene Stimmung gab es bei
den Besuchern des Open-Air-Konzer-
tes „Liederflut“ am Elbufer. Es war da-
mit der Veranstaltungshöhepunkt am
Samstagabend. Erfolgreich war auch
die Discoveranstaltung „Elbe-Beats“
Samstagnacht im „Aktivisten“, die die
Angebotspalette des Wochenendes
komplett machte. Meißen hatte an
diesem Wochenende von allem et-
was - außer Langeweile.
City Downhill und Liederflut lockten mehr als 10.000 Besucher nach Meißen
Dank des Oberbürgermeisters
Der letzte Sprung vor der Zieleinfahrt am Theaterplatz.Spektakuläre Kulisse - die Roten Stufen. Fotos: Stadt Meißen
Die Meißner Unternehmen sind auf-
gerufen, sich kostenlos auf der neu
gestalteten Internetseite der Stadt
Meißen im Firmenverzeichnis zu prä-
sentieren. Die Unternehmensdaten-
bank soll den regionalen Wirtschafts-
kreislauf stärken.
Eintrag anlegen und aktualisieren
Die Einträge der Unternehmen erfol-
gen in eine gemeinsame Datenbank.
Die Gewerbetreibenden können die
Einträge selbst vornehmen. Auf der
Internetseite der Stadt Meißen
www.stadt-meissen.de in der Rubrik
Wirtschaft/Standortinformationen/
Meißner Firmenverzeichnis wird der
Eintrag angelegt. Ganz wichtig für al-
le Unternehmen und Nutzer ist die
regelmäßige Aktualisierung der Da-
ten. Jeder Interessierte kann die Da-
tenbank nutzen und sich schnell und
unkompliziert über Unternehmen in
Meißen informieren. Die Daten wer-
den von der IHK, dem Wirtschaftsmi-
nisterium, der Wirtschaftsregion Mei-
ßen GmbH und der Wirtschaftsförde-
rung Sachsen genutzt. Damit stehen
diese Informationen sofort auf meh-
reren Portalen zur Verfügung.
Ansprechpartner bei Fragen oder
Problemen ist Kati Schütze von der
Wirtschaftsförderung der Stadt Mei-






Die Meißener Stadtwerke GmbH
(MSW) und die Stadtentwicklungs-
und Stadterneuerungsgesellschaft
Meißen mbH (SEEG) machen sich für
Meißner Kinder stark: Die Kinderta-
geseinrichtung „Nassau-Mücken“ be-
nötigte ein neues Klettergerüst. Die
städtischen Gesellschaften schufen
Abhilfe. Die neue Spielkombination
für das Kinderhaus „Nassau-Mücken“
wurde am 9. August im Beisein von
Oberbürgermeister Olaf Raschke und
den Geschäftsführern von MSW,
Hans-Jürgen Woldrich und SEEG, Ul-
rich Butzer feierlich übergeben.
Baumaßnahmen
Die Produktionsschule Moritzburg
wurde mit dem Bau einer Spielkom-
bination beauftragt. Diese gibt Ju-
gendlichen aus schwierigen Verhält-
nissen die Möglichkeit einer schuli-
schen und praktischen Vorbereitung
auf die Ausbildung. Unter den be-
wundernden Blicken der Kinder wur-
de die Spielkombination von den Ju-
gendlichen der Produktionsschule
Moritzburg aufgestellt. Im Vorfeld
waren Außenarbeiten nötig, die die
Kita selbst übernahm. „Am Projekt
waren viele beteiligt und wir sind
stolz, dass neben den Sponsoren, de-
nen unser Dank gilt, auch viele Eltern
und die Hausmeister in Arbeitseinsät-
zen am Wochenende mit geholfen
haben, unseren Traum zu verwirkli-
chen“, so Frau Döring, die Leiterin des
Kinderhauses „Nassau-Mücken“.
Einweihung
Die Kinder der Kindertageseinrich-
tung sehnten dem Tag der offiziellen
Einweihung der Spielkombination
entgegen. „Sie haben von Anfang an
das Baugeschehen mitverfolgt. Mit
einem großen Fest wurde das Kletter-
gerüst den Kindern und den Erziehe-
rinnen der „Nassau-Mücken“ überge-
ben. Die Stadt Meißen, die MSW und
die SEEG sind stolz auf den erfolgrei-
chen Ausgang des Projektes. „Wir
freuen uns, wenn wir Projekte unter-
stützen können, die unseren Jüngs-
ten zugutekommen“, sagte Hans-Jür-
gen Woldrich, der Geschäftsführer
der MSW. Auch Oberbürgermeister
Olaf Raschke lobte die unkomplizier-
te Partnerschaft und das erfolgreiche
Projekt zwischen der Stadt Meißen
und den Gesellschaften MSW und
SEEG.
Die entstandenen Kosten von
8.680 Euro werden gemeinsam durch
die Stadt Meißen, die MSW und die
SEEG getragen.
Hilfe für Meißner Kinder
MSW und SEEG unterstützen Kindereinrichtung
Die Kinder der Kita „Nassaumücken“ freuten sich sehr über die
neuen Spielgeräte und nutzten die Einweihung gleich diese ausgie-
big zu testen. Foto: Stadt Meißen
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Herr Renner, Sie sind nun sechs Mo-
nate im Meißner Rathaus. Haben Sie
sich gut eingelebt?
Aber ja, meine Kollegen haben es mir
leicht gemacht, mich gut einzufin-
den. Im Ordnungsamt gibt es kurze
Wege in die einzelnen Bereiche und
auch mit den weiteren Ämtern gibt
es eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit.
Wie waren Ihre ersten Eindrücke?
Meißen ist eine Stadt, die über die
Grenzen Sachsens, auch über die
Grenzen Deutschlands hinweg Be-
kanntheit genießt. Neben den Bürge-
rinnen und Bürgern sind die Besucher
und Touristen daher eine maßgeben-
de Zielgruppe unseres Handelns. Un-
sere Regelungen und Verfahren müs-
sen daher klar und leicht verständlich
sein. Denn Meißen wird natürlich
auch an vergleichbaren Zielen ge-
messen.
Was hat bei Ihnen persönlich bisher
nachhaltig Eindruck hinterlassen?
In die Zuständigkeit des Ordnungs-
amtes fällt auch die Sorge für Verstor-
bene ohne Angehörige. Im Rahmen
dessen habe ich mir das Krematorium
in Meißen und die dortigen Abläufe
angeschaut. Als junger Mensch, ich
bin 32 Jahre alt, beschäftigt man sich
wenig mit dem Tod. Der Besuch dort
hat mich sehr beeindruckt.
Worin liegen die wichtigsten Unter-
schiede zu Ihrer bisherigen Arbeit?
In meiner bisherigen Tätigkeit lag der
Schwerpunkt auf der Zusammenar-
beit mit anderen Behörden, Vertre-
tern und Einrichtungen der Stadt
oder Mitarbeitern der Presse. Im Ord-
nungsamt tritt ganz entscheidend
der direkte Kontakt mit den betroffe-
nen Bürgern dazu. Diese direkte
Rückmeldung macht das Arbeiten
sehr lebendig.
Was macht Ihnen in Ihrem neuen
Amt den meisten Spaß?
Spaß ist vielleicht ein nicht ganz tref-
fender Begriff, schließlich geht es in
einer Vielzahl von Fällen um die Kom-
munikation und Sanktionierung von
Fehlverhalten. Aber Zufriedenheit
empfinde ich, wenn Bürger von hier
oder weiter weg mir sagen, dass es in
Meißen eigentlich richtig schön ist
und sie sich hier wohlfühlen. Denn
genau dazu wollen wir beitragen.
Was stört Sie am meisten?
Mich stört, dass in der öffentlichen
Wahrnehmung das Ordnungsamt nur
als „Knöllchenverteiler“ auftritt und
immer nur aktiv wird „um die Stadt-
kasse zu füllen“. An diesem Bild will
ich unbedingt etwas ändern, nicht
nur weil es nicht wahr ist, sondern so-
gar schädlich.
In welche Richtung geht ein erster
Gestaltungsimpuls Ihrerseits?
Neben der Verbesserung der Kom-
munikation unseres Handelns liegt
mir das Thema Sauberkeit am Her-
zen. Wo einmal Dreck liegt, kommt
schnell neuer hinzu. Mit der Einfüh-
rung der Straßenreinigungssatzung
und den zusätzlichen Arbeitskräften
am Elberadweg und in der Altstadt ist
hier ein erster Schritt getan. Aber hier
werden wir weiter aktiv sein.
Was wünschen Sie sich für Meißen?
Da fällt mir an dieser Stelle eine Sa-
che ein, die sich nur schrittweise um-
setzen lässt - es ist die Einstellung ei-
ner doch beachtlichen Zahl unserer
Bürger zu ihrer Stadt. Ich vermisse ei-
nen gewissen Stolz oder Lokalpatrio-
tismus auf die „Wiege Sachsens“.
Meißen beinhaltet das, als was sich
der gesamte Freistaat Sachsen welt-
weit präsentiert: Ein geschichtsträch-
tiger Ort mit einem unvergleichlichen
Reichtum kultureller Vielfalt und
Schönheit. Ich wünsche mir, dass sich
gerade die Meißner wieder mehr da-
ran erinnern und daran mitwirken,
dass sich unsere Stadt weiter so ge-
deihlich entwickelt.
Sechs Monate im Amt - neuer Ordnungsamtschef zieht erste Bilanz
Markus Renner im Interview
Markus Renner Foto: C. Hübschmann
Die Geburtenzahlen in Meißen stei-
gen und so benötigt Meißen nicht
nur weitere Betreuungsplätze, son-
dern auch moderne Kindertagesein-
richtungen. Seit Juli 2010 sanierte die




Zu Beginn der Sanierung Kita „Son-
nenschein“ wurde die alte Westter-
rasse abgetragen. Danach konnte der
Anbau eines Mehrzweckraumes be-
ginnen. Alle sanitären Einrichtungen
wurden erneuert und die vorhande-
ne Fluchttreppe umgesetzt, die Au-
ßenwand zur Dresdner Straße verti-
kal abgedichtet sowie Wege und Au-
ßenanlagen neugestaltet.
Die Innensanierung der Kita erfolgte
nach den neuesten Standards. Seit
Anfang 2011 wurden Gruppenräume
und Flure im Ober- sowie Erdge-
schoss gänzlich saniert. Eine neue
Heizung, Schallschutzdecken, Elek-
troinstallationen und Rauchschutztü-
ren wurden eingebaut. Eine Alarmie-
rungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung
sowie eine Fluchtwegkennzeichnung
wurden ebenso installiert. Die Haus-




In den letzten Monaten wurde die
Fassade saniert und erstrahlt in neu-
er, freundlicher Farbe. Bis zum Ende
dieses Jahres ist die Teilsanierung der
Außenanlagen im Bereich Plangasse
vorgesehen. „Die Kinder und Erziehe-
rinnen haben in den vergangenen
zwei Jahren jede Menge Baulärm er-
tragen müssen. Ich danke den Eltern,
den Erzieherinnen und den Kindern
für ihr Verständnis. Aber es hat sich
für alle Beteiligen gelohnt. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen. Wir
stehen heute vor einer modernen
Kindertageseinrichtung, in die wir
unsere Kinder gern geben. Sie kön-
nen sich hier richtig wohlfühlen und
herumtoben“, so Oberbürgermeister
Olaf Raschke, der sich bei einem
Rundgang vor Ort von den Ergebnis-
sen überzeugte. „Ich danke den Pla-
nern und Baufirmen für die gute Zu-
sammenarbeit“, so Raschke weiter.
Kosten
Die Gesamtinvestition beläuft sich
auf 980.000 Euro, wovon die Stadt
Meißen 270.000 Euro aus ihrem
Haushalt finanziert. Zuschüsse in Hö-
he von 440.000 Euro gab es aus dem
Förderprogramm Kita-Investitionen
von Bund, Land und Landkreis. Der
Landkreis stellte zudem über die In-
vestitionspauschale Kindertagesstät-
ten 2011 eine Förderung in Höhe von
240.000 Euro und 2012 weitere
30.000 Euro bereit.
Kita „Sonnenschein“ komplett saniert
Meißen investiert in Kindertagesstätte
Die Villa „Sonnenschein“ macht
nun auch von außen wieder ei-
nen guten Eindruck.
Fotos: Stadt Meißen
Eine vergnügliche Bastelstunde mit dem Oberbürgermeister.
Das Weinfest steht vor der Tür. Um
das Veranstaltungsangebot noch in-
teressanter zu machen, entwickelte
die Onlineagentur MUESLI+ eine Ver-
anstaltungs-App, welche alle wichti-
gen Details zum Meißner Weinfest
2012 bereitstellt. Neben dem kom-
pletten Programm und einer Über-
sicht laufender Veranstaltungen hat
der User auch die Möglichkeit, Pro-
grammpunkte zu filtern oder als Fa-
voriten zu speichern. Ein interaktiver
Lageplan zeigt die wichtigsten An-
laufstellen. Die kostenlose App wird
für iPhone und Android-Smartpho-
nes ab 14. September in den App-
Stores erhältlich sein. MUESLI+ entwi-
ckelte die App unentgeltlich in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Meißen,
dem Gewerbeverein und verschiede-
nen Sponsoren. Die Meißner Agentur
hat sich im Bereich mobiler, webba-
sierter Anwendungsentwicklung spe-
zialisiert und möchte so zur Bewer-
bung der Stadt beitragen. 
 www.muesliplus.de
Kostenlose Weinfest-App
Im Zuge der regelmäßigen Abholung
der Verpackungsstoffe (gelber Sack)
kommt es wiederholt und regelmä-
ßig zu einer Verschmutzung des öf-
fentlichen Verkehrsraumes. Einige
Haushalte legen die Säcke bereits
mehrere Tage vor der Abholung auf
Gehwege und Straßen. Diese Ver-
schmutzung kann so nicht toleriert
werden. Der Verkehrsraum ist kein
Mülllagerraum. Neben dem verhee-
renden Bild, welches durch die per-
manente Mülllagerung entsteht,
birgt dieses Handeln auch Gefahren
für die öffentliche Ordnung. So steigt
durch die mehrtägige Lagerung der
gelben Säcke die Gefahr, dass Fuß-
gänger den Gehweg nicht mehr be-
nutzen können und die Straßen be-
treten müssen. Bei Lagerung auf der
Straße wächst die Verkehrsgefähr-
dung durch lose Säcke, welche durch
Wind oder sonstige Gründe auf der
Straße liegen. Nicht zuletzt werden
durch die längere Lagerung auch ver-
wilderte Tiere, wie Füchse, Marder
oder verwilderte Katzen angezogen.
Das Ordnungsamt bittet daher, die
„gelben Säcke“ erst am Abend zuvor
oder nach Möglichkeit erst am Abhol-
tag raus zu stellen. Die entsprechen-
den Abholtermine finden Sie im Ab-
fallkalender.
Zuwiderhandlungen können mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden. Für
weitere Fragen steht Ihnen das Ord-
nungsamt telefonisch unter 467264
gern zur Verfügung. Helfen Sie mit -
für ein sauberes Meißen!
Ihr Ordnungsamt
Das Ordnungsamt informiert
Verschmutzung durch „gelbe Säcke“ verhindern
Gelbe Säcke sind erst am Abhol-
tag bereitzustellen. Foto: Stadt Meißen
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Rechtzeitig vor der Weinlese sind die
Bauarbeiten am Boselweg Ende Au-
gust abgeschlossen worden. In den
vergangenen Monaten erfolgten dort
Arbeiten zur schmutzwasserseitigen
Erschließung. Ein Schmutzwasserka-
nal von Haus Nr. 1 bis Nr. 48 (ehema-
liges Stadtkrankenhaus) wurde ver-
legt und zugleich die Straßenentwäs-
serung durch die Verlegung eines Re-
genwasserkanals von der Kreyerner
Straße bis Haus Nr. 15 verbessert. Die
Straßenwiederherstellung erfolgte
auf der gesamten Straßenbreite in
Asphalt.
Anwohner Karsten Müller freut sich
über die Fertigstellung des Boselwe-
ges. „Auch den anliegenden Winzern
wird dadurch der Transport zur Wein-
lese erleichtert“, erklärt Karsten Mül-
ler. Oberbürgermeister Olaf Raschke
dankt allen Beteiligten für die gute
und reibungslose Zusammenarbeit.
Die Baukosten belaufen sich auf
360.000 Euro. Die Sächsische Aufbau-
bank fördert die Kanalbaumaßnahme




Seit Mitte August ist der Boselweg
wieder uneingeschränkt nutzbar und
einem Wochenendausflug zum Bo-
selturm steht nichts im Wege. Das
kleinste europäische Gebirge - das
Spaargebirge lockt mit einer wunder-
schönen Aussicht viele Besucher. Der
Boselturm ist der höchste Aussichts-
turm der Meißner Gegend mit einem
wunderschönen Blick ins Elbtal.
Wandertipp
Start ist bei der Winzergenossen-
schaft Meißen und es wird in Rich-
tung Stadtteil Cölln gewandert -
nicht unbedingt ein idyllischer An-
fang aber dann... die Winzerstraße
(Weinwanderweg) hinauf zum Kamm
des Spaargebirges zur Juchhöh. Von
dort oben hat man einen faszinieren-
den Ausblick über Meißen und das
Elbtal.
Der Wanderweg läuft an prächtigen
Bruchsteinmauern vorbei zum Bosel-
turm (Turmbesteigung nur freitags
bis sonntags) und dann der steile Ab-
stieg vorbei an der Heimatstube nach
Sörnewitz zum Weingut Schuh bis
zum Elberadweg. Auf dem Heimweg
geht es den Radweg entlang Rich-
tung Meißen (ca. 4 h, 15 km, Markie-
rung Wanderweg: blauer Strich). Der
Geheimtipp auf dieser Wanderung ist
die Besichtigung des botanischen
Gartens „Boselgarten“ der TU Dres-



















nun in die öffentli-
che Kanalisation
abgeleitet. In der
Vergangenheit hatte der Tierpark Sie-
beneichen bei Starkregen oftmals mit
Überschwemmungen der Tiergehe-
gen zu kämpfen. Die Kosten der Bau-
maßnahmen belaufen sich auf etwa
20.000 Euro.
Der Tierpark Siebeneichen wird aus
Spenden und den Eintrittsgeldern fi-
nanziert. Viele der 450 Tiere im Tier-
park suchen noch einen Paten. Gern
willkommen sind Geld- und Futter-
spenden, um den Tierpark Meißen




Spender mit Herz und Tierpatenschaften gesucht
Auch nach Starkregen sind die neuen, befestigten
Wege gut begehbar. Foto: Stadt Meißen
Die maschinelle Straßenreinigung
führen die Mitarbeiter des Bauhofs
turnusmäßig nach einem Tourenplan
aus. Dazu werden in Vorbereitung
der Reinigung Park- und Halteverbot-
zeichen an den betreffenden Straßen
aufgestellt.
Wir bitten die Anwohner der Straßen,
diese zu beachten und rechtzeitig ih-
re Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während dieser
Zeit freizuhalten. Die Einhaltung wird
durch städtische Vollzugsbedienstete
kontrolliert.
Bei Nichteinhaltung des Parkverbotes
kann keine nachträgliche Reinigung
erfolgen. Gemeinsam mit den jeweili-
gen Straßen werden durch die Firma




Montag 03.09. Am Buschbad zwischen Bushaltestelle
und Polenzer Weg
rechts
Ossietzkystraße ab Polenzer Weg bis
Wiesandstraße
rechts
Dienstag 04.09. Ossietzkystraße ab Wiesandstraße bis
Einmündung Jaspisstraße
rechts/links
Mittwoch 05.09. Talstraße (Höhe Kaufland) bis Lessingstraße rechts
Talstraße ab Karl-Niesner-Straße bis
Wilhelm-Walkhoff-Platz
rechts
Donnerstag 06.09. Talstraße ab Lessingstraße bis
Karl-Niesner-Straße
rechts
Talstraße ab Wilhelm-Walkhoff-Platz bis
Höhe Kaufland
rechts
Freitag 07.09. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße rechts
Montag 10.09. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße links
Dienstag 11.09. Cöllner Straße und Brauhausstraße rechts
Mittwoch 12.09. Cöllner Straße und Brauhausstraße links
Donnerstag 13.09. Robert-Koch-Platz komplett
Lutherstraße rechts
Freitag 14.09. Lutherplatz komplett
Lutherstraße links
Montag 17.09. Zaschendorfer Straße ab Dresdner Straße
bis Kreisverkehr
rechts
Fabrikstraße ab Kurt-Hein-Straße bis
Kreisverkehr
rechts




Mittwoch 19.09. Johannesstraße ab Herbert-Böhme-Straße rechts
Herbert-Böhme-Straße rechts/links
Donnerstag 20.09. Teichstraße und Bergstraße komplett
Freitag 21.09. Kalkberg komplett
Auf folgenden Straßen kommt es auf-
grund von Bau- oder sonstigen Maß-
nahmen zu den genannten Ein-
schränkungen. Die Stadt Meißen in-
formiert daneben regelmäßig und
aktuell auch über kurzfristige Sper-
rungen auf der Internetseite
www.stadt-meissen.de.
Straßenverkehrsbehörde









Oberspaarer Straße 10/2012 Kabelverlegung Vollsperrung




Fellbacher Straße 09/2012 Montage von
Personenaufzügen
abschnittsweise Vollsperrungen
Schottenbergtunnel 04.09.2012 Wartung Vollsperrung
 Einschränkungen durch Veranstaltungen






07.09.2012 25. Meißner Handicaplauf Ordner sichern an Einmündungen





08./09.09.2012 3. Präsentationslauf für
historische Rennfahr-
zeuge „Rund um Meißen“
Vollsperrung der Rennstrecke
(während der Rennpause wird Ver-
kehr zugelassen)
Meißner Altstadt + Altstadtbrücke 17. bis 24.09.2012 Meißner Weinfest Einschränkungen durch Auf- und Ab-
bau, Vollsperrung des Festgeländes,




Dresdner Straße, Bahnhofstraße, Alt-
stadtbrücke, Gerbergasse, Neugasse
23.09.2012 Festumzug Weinfest Sperrungen mit dem Verlauf des Um-
zuges
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Kultur
■ Freitag, 31. August, 18.30 Uhr 
Weinfahrt auf dem Fährschiff „Bosel“,
Verkehrsgesellschaft Meißen, Elbkai
■ Sonnabend, 1. September, 14 Uhr
21. Hafenstraßenfest „Hafenstraße“
e.V.
■ Sonnabend, 1. September, 16 Uhr
Zum Schulanfang Familienstadtspa-
ziergang: „Mit Schwamm und Schie-
fertafel auf der Suche nach dem Zu-
ckertütenbaum“, Stadtspaziergänge
mit der Meißnerin; Treff: hinter der
Frauenkirche vor der alten Mägdlein-
schule
■ Sonnabend, 1. September, 19 Uhr
Käse & Wein - Verkostung aus der
Vielfalt der Weine und Käsearten
Sächs. Winzergenossenschaft Mei-
ßen, WeinErlebnisWelt
■ Sonntag, 2. September, 10 Uhr 
Traditionelle Boselwanderung mit
Liedern und Informationen rund um
den Wein, zu Gast: Lessingchor Ka-
menz, Domprobstberg
■ Sonntag, 2. September, 14 Uhr




■ Sonntag, 2. September, 15 Uhr
Himmelslicht - Bestand und Funde
mittelalterlicher Glasmalerei im Dom
zu Meissen, Sonderführung mit Caro-
la Lengen, Hochstift Meißen, Dom
■ Mittwoch, 8. September, 20 Uhr
Klavierabend mit Marina Jakhlakova,
Pianoforte-Fest-Meißen 2012, Lan-
desgymnasium St. Afra
■ Sonnabend, 8. September, 14 bis
24 Uhr und Sonntag, 9. September,
9 bis 18 Uhr 3. ADMV Classic Cup,
Präsentationslauf für historische
Rennfahrzeuge der Baujahre 1900 -
985 Oldtimerfreunde Käbschütztal
e.V., Speedway Stadion Meißen Za-
schendorf
■ Sonnabend, 8. September, 18 Uhr
Orchesterkonzert, Werke von Mozart,
Smetana, Dvorák, Neue Elblandphil-
harmonie, Dom
■ Sonnabend, 8. September, 18 Uhr
„Die Hexe Baba Jaga und Zar Wasser-
wirbel“, Teil 4 der kultigen Märchen-
komödie, Theater Meißen
■ Sonntag, 9. September Tag des of-
fenen Denkmals (siehe Seite 9)
■ Mittwoch, 17. September, 17 Uhr
Führung durch die Sonderausstel-
lung „Auf Achse - Meißen als Ver-
kehrsknotenpunkt“ Stadtmuseum
■ Freitag, 14. September, 15 bis
18 Uhr Familiennachmittag im Frei-
zeitbad „Wellenspiel“ Meißen
■ Freitag, 14. September, 18.30 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff „Bosel“,
Verkehrsgesellschaft Meißen, Elbkai
■ Sonnabend, 15. September,
19.30 Uhr Melodien der Herzen, Ope-
retten- und Musicalabend, Theater
Meißen
■ Sonnabend, 15. September, 20 Uhr
6. Modenacht Meißen
■ Sonntag, 16. September, 10 bis
12 Uhr sowie 13 bis 18 Uhr Vorfüh-
rung „Faller car und DC Car auf gro-
ßer Platte“, fahrende Autos mit Licht
und Geräuschen im Maßstab 1:87,
Egon Frauendorf, Stadtmuseum
■ Sonntag, 16. September, 14 Uhr




■ Sonntag, 16. September, 15 Uhr
„Was es ist zu sein berühmt“ - Kon-
zert - ein Streifzug durch das Leben
des Schriftstellers Stefan Heym, Ein
Haus für „Viele(s)“ e.V.
■ Mittwoch, 19. September, 10 Uhr
„Der TraumStaub“, Ein musikalisches
Abenteuer für Kinder ab 4 Jahren mit
Conny Kanik und Band, Theater Mei-
ßen
■ Freitag, 21. bis Sonntag, 23. Sep-
tember Meißner Weinfest
www.meissner-weinfest.de
■ Freitag, 21. September, 21 Uhr
„Die Comedian Harmonists“, Auf der
Bühne vor dem Theater Meißen, Lan-
desbühnen Sachsen
Blutspende
■ Dienstag, 4. September, 14 bis
19 Uhr Haema-Blutspendestation,
Am Buschbad 13
■ Mittwoch, 5. September, 8.30 bis
11.30 Uhr Landratsamt Meißen, Brau-
hausstraße 21
■ Dienstag, 11. September, 14 Uhr
bis 19 Uhr Haema-Blutspendestation,
Am Buschbad 13
■ Mittwoch, 12. September, 15 bis
19 Uhr Senioren-Park „carpe diem“,
Dresdner Straße 34
■ Dienstag, 18. September, 14 bis
19 Uhr Haema-Blutspendestation,
Am Buschbad 13
■ Sonnabend, 22. September, 9 bis
12 Uhr Senioren-Park „carpe diem“,
Dresdner Straße 34
■ Dienstag, 25. September, 14 bis
19 Uhr Haema-Blutspendestation,
Am Buschbad 13
■ Mittwoch, 26. September, 15 bis
19 Uhr Senioren-Park „carpe diem“,
Dresdner Straße 34
Alle Angaben ohne Gewähr.
Ausgewählte Veranstaltungen und Termine
19. September: „TraumStaub“, ein musikalisches Abenteuer für Kinder ab vier
Jahren. Fotos: PR
Annlässlich des 150. Geburtstag Gerhart Hauptmanns im Jahr 2012, wird das Stück
„Die Ratten“ am 29. September aufgeführt.
„Baba Jaga“ hext am 8. September im Theater.
DIE MEIßENER STADTWERKE INFORMIEREN6
Anzeige
Die Meißener Stadtwerke GmbH ist ein Unternehmen mit Zukunft. Wir ver-
sorgen unsere Kunden zuverlässig und sicher mit Energie und Wasser. Unse-
re Kundennähe und die Erreichbarkeit rund um die Uhr sehen wir als selbst-
verständlichen Kundenservice an.
Mit verlässlichen und starken Partnern an der Seite, ist die Meißener Stadt-
werke GmbH in der Lage, den Anforderungen eines stetig wachsenden
Energiemarktes gerecht zu werden.
Wie wir das schaffen - unter anderem mit motivierten, sehr gut ausgebilde-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Wollen Sie dazu gehören, dann bewerben Sie sich jetzt bei uns für folgende
Stelle:
   Mitarbeiter Energiehandel (w/m)
Ihr Aufgabengebiet
■ Mitarbeit im Bereich des Energieeinkaufes (Strom, Erdgas) insbesondere
 zur Portfolioanalyse, Prognoseunterstützung, Realisierung von
 Teilmengenkäufen und Risikobewertung
■ Eigenverantwortliches Führen des Energiedatenmanagements
 (Vertriebsmandant)
■ Optimierungsanalysen im Einkauf unter Berücksichtigung des Einsatzes
 unserer Eigenerzeugungsanlagen.
■ Kundenbetreuung und -beratung im Vertrieb (Strom, Erdgas, Fernwärme,
 Trinkwasser) insbesondere im Gewerbe- und Großkundengeschäft.
Ihr Profil
■ Sie haben einen Fachhochschulabschluss in einer energiewirtschaftlichen
 oder  energietechnischen Richtung oder in Betriebswirtschaft.
■ Branchenkenntnisse durch entsprechende Berufserfahrung sind
 vorteilhaft, Bereitschaft zur Weiterbildung ist zwingend.
■ Sie haben eine hohe soziale Kompetenz im Umgang mit Kunden und
 Vertragspartnern, komplexes analytisches Denkvermögen und
 Eigeninitiative.
Wir bieten
■ einen spannenden Arbeitsplatz und ein abwechslungsreiches
 Betätigungsfeld
■ Vergütung nach Tarifvertrag TV-V
■ Zusatzleistung Altersversorgung
■ Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Senden Sie Ihre Unterlagen (auch per
E-Mail) bis spätestens 14.09.2012 an
   Meißener Stadtwerke GmbH
   Karl-Niesner-Str.1
   01662 Meißen
   oder  alband@stadtwerke-meissen.de.
Stellenangebot
Am 9. August 2012 wurde im Kinder-
haus „Nassau-Mücken“ gefeiert, denn
nun konnte endlich das neue Kletter-
gerüst in Beschlag genommen wer-
den. Wochenlang hatten die Kinder
darauf gewartet.
Gemeinsam die Kindertagesstätten
verschönern, dieses Projekt wurde
auch in 2012 erfolgreich weiterge-
führt. Diesmal brauchten die Kinder
ein neues Klettergerüst, weil das bis-
her genutzte den TÜV-geprüften Si-
cherheitsvorschriften nicht mehr ent-
sprach. Der Auftrag zum Bau einer
Spielkombination ging wie in den
vergangenen Jahren an die Produkti-
onsschule Moritzburg, welche Ju-
gendlichen aus schwierigen Verhält-
nissen die Möglichkeit einer schuli-
schen und praktischen Vorbereitung
auf die Ausbildung gibt.
Die entstandenen Kosten werden
durch die Stadt Meißen, die Meißener
Stadtwerke GmbH und die SEEG Mei-
ßen mbH gemeinsam getragen.
Der komplette Bau und die Aufstel-
lung der Spielkombination wurden
unter den bewundernden Blicken der
Kinder von den Jugendlichen der Pro-
duktionsschule Moritzburg selbst
übernommen. Im Vorfeld waren je-
doch Außenarbeiten nötig, die um
Kosten zu sparen von der Kita selbst
übernommen wurden. „Das Projekt
hatte viele Beteiligte und wir sind
stolz darauf, dass neben den Sponso-
ren, denen natürlich unser Dank gilt,
auch viele Eltern und die Hausmeister
in Arbeitseinsätzen am Wochenende
mit geholfen haben unseren Traum
zu verwirklichen“, so Frau Döring, die
Leiterin des Kinderhauses „Nassau-
Mücken“.
Die Stadt Meißen, die MSW und die
SEEG sind stolz auf den erfolgreichen
Ausgang des Projektes.
Wir freuen uns, wenn wir Projekte un-
terstützen können, die unseren
Jüngsten zu gute kommen, sagt
Hans-Jürgen Woldrich, der Geschäfts-
führer der MSW.
Unterstützung der Kindereinrichtung
„Nassau-Mücken“ durch MSW und SEEG
Das neue Klettergerüst sorgt für Begeisterung bei den „Nassaumücken“. Foto: MSW
Die Meißener Stadtwerke GmbH ist
Mitglied im Verband kommunaler
Unternehmen (VKU), Europas größ-
tem kommunalen Wirtschaftsver-
band.
Mit Sitz der Hauptgeschäftsstelle im
Herzen von Berlin - in direkter Nähe
zu Ministerien, Bundestag und Bot-
schaften - ist der VKU nah dran am
politischen Geschehen. Von hier aus
vertritt er mit über 100 Mitarbeitern
die Interessen seiner über 1.400 Mit-
glieder in den Sparten Energie-, Was-
ser/Abwasser- und Abfallwirtschaft
und setzt sich für die kommunale Sa-
che bei politischen Entscheidungsträ-
gern ein.
Mit rund 236.000 Beschäftigten und
einem Umsatz von über 94 Milliarden
Euro hat der VKU und seine Mitglie-
der nicht nur ein hohes wirtschaftli-
ches Potential, sondern auch eine be-
deutende politische Schlagkraft.
Im Gegensatz zu vielen anderen Ver-
bänden und Organisationen setzt der
VKU dabei als einziger Verband einen
klaren Fokus auf das Prinzip der Da-
seinsvorsorge und dem Citizen Value.
Der VKU arbeitet dabei eng mit den
kommunalen Spitzenverbänden zu-
sammen.
Immer mehr Entscheidungen die Be-
reiche Energie, Wasser/Abwasser und
Abfall betreffend, werden heute von
Brüssel aus geleitet. Deshalb ist der
VKU auch seit 2002 mit einem eige-
nen Büro in der „Europahauptstadt“
vertreten, um Entwicklungen frühzei-
tig erkennen und begleiten zu kön-
nen.
Ebenso wertvoll ist die Arbeit vor Ort
in den Landesgruppen. Sie stehen im
ständigen Dialog mit den Mitgliedern
sowie der Landespolitik und bilden
so eine wichtige Scharnierfunktion
zur Hauptgeschäftsstelle in Berlin.
Weitere Information finden Sie unter: 
www.vku.de
Der VKU - der Spitzenverband der kommunalen Wirtschaft
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Ab Oktober will der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Oberes Elbtal (ZAOE) alle Daten zu den
Papierbehältern elektronisch verwalten. Damit
ist künftig die eindeutige Zuordnung der Behäl-
ter zu dem jeweiligen Grundstück gewährleis-
tet, ein Tausch oder eine Neustellung einfacher.
Für den Nutzer ändert sich nichts! Es werden
auch zukünftig keine Abfallgebühren für die Pa-
pierbehälter erhoben.
Der Zweckverband bittet um
Mithilfe!
Die Papierbehälter sind bereits mit einem elek-
tronischen Transponder versehen. Dieser muss
nur noch aktiviert werden. Dazu wird an der lin-
ken Behälterseite ca. 15 cm unter dem Behälter-
rand ein neues Behälter-Etikett angebracht wer-
den. Darauf stehen folgende Angaben: Zweck-
verband, Behälternummer, Behälterart, Stand-
ort. Alle Grundstückseigentümer werden per-
sönlich angeschrieben. Dem Schreiben liegt ein
Informationsaufkleber bei, der auf den jeweili-
gen Deckel der Papiertonne aufgeklebt werden
soll. Damit ist gewährleitstet, dass der Behälter
auch dem richtigen Grundstück zugeordnet
wird. Der Aufkleber könnte später wieder ent-
fernt werden.
Weiterhin ist in dem Schreiben ein Zeitraum be-
nannt, in welchem der Behälter gut sichtbar an
der Grundstücksgrenze bereitgestellt werden
soll. Während dieser Zeit kann der Behälter wei-
ter genutzt werden! Ist das Behälter-Etikett an
der linken Seite angebracht, kann die Tonne
wieder auf das Grundstück zurück gestellt wer-
den.
Die Aktion ist den gesamten Monat September
geplant. Bei Fragen bitte während der Öff-
nungszeiten des ZAOE telefonisch unter 0351
40404321 oder per E-Mail info@zaoe.de.
Papierbehälter werden elektronisch erfasst
Die Stadtbibliothek am Kleinmarkt bleibt am
Sonnabend, den 1. September, anlässlich des
Schulanfangs geschlossen. Außerdem bleiben
Bibliothek und Bürgerbüro, Burgstraße 32, am
Weinfest-Sonnabend, dem 22. September, für
den Publikumsverkehr geschlossen.
Ab Montag sind beide Einrichtungen dann wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten für die
Anliegen der Einwohner zu erreichen.
Schließtage Bürgerbüro und Bibliothek
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort
und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in
den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der
Johannesschule, Dresdner Straße 21, linkes
Grundstücksteil für die Dauer von mindestens
sieben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf
der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im September 2012
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
05.09.2012 17.00 Uhr Sozial- und Kulturausschuss Rathaus, Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
12.09.2012 17.00 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus, Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
19.09.2012 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus, Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
26.09.2012 17.00 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1, Großer Ratssitzungssaal
Neubau Spielplatz am Lutherplatz in Meißen-
Cölln Beschluss-Nr. 12/5/209
Komplexsanierung der Pestalozzischule Meißen,
3. BA, Bestätigung der Entwurfsplanung
Beschluss-Nr. 12/5/210
Bestätigung der überarbeiteten Planungsvarian-
te 5.1 zum Ausbau der Loosestraße zwischen
Herbert-Böhme-Straße und Brauhausstraße
Beschluss-Nr. 12/5/211
Bestätigung des Honorarangebotes der Arnold
Consult AG zur Weiterführung der Planungsleis-
tungen zur Umgestaltung des Busbahnhofes
Meißen einschließlich der P+R-Anlage
Beschluss-Nr. 12/5/212
Neubau Kita Knirpsenland, Hainstraße, Vergabe
von Bauleistungen: Los 14 - Tischlerarbeiten
Beschluss-Nr. 12/5/213
Vergabe der Bauleistungen Deckensanierung
Rauhentalstraße Beschluss-Nr. 12/5/214
Vergabe der Bauleistungen zum Ausbau Park-
platz an der Meisastraße
Beschluss-Nr. 12/5/215
Beschlüsse der 35. Sitzung des
Bauausschusses vom 18.07.2012
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
zur Finanzierung der Gemeinschaftsmaßnahme
Ausbau B 6, Siebeneichener Straße
Beschluss-Nr. 12/5/223
Ausbau B 6, Siebeneichener Straße, 1. Nachtrag
zur Ortsdurchfahrtenvereinbarung
Beschluss-Nr. 12/5/224
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausga-
be für den Ausbau der Loosestraße, 1. BA
Beschluss-Nr. 12/5/225
Gymnasium Franziskaneum Meißen, Sanierung
Haus 1, Hausschwammsanierung, Beschluss ei-
ner überplanmäßigen Ausgabe
Beschluss-Nr. 12/5/229
Sicherung des notwendigen Eigenanteils am
Förderrahmen zur Planung und Gestaltung der
Freianlagen für den Neubau der Kindertages-
stätte „Knirpsenland“ im Heiligen Grund
Beschluss-Nr. 12/5/231
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausga-
be zur Planung und Gestaltung der Außen- und
Freianlagen an der bestehenden Kindertages-
stätte „Sonnenschein“ an der Dresdner Straße
Beschluss-Nr. 12/5/232
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
zur Finanzierung von Arbeitsheften für das
Schuljahr 2012/2013 an städtischen Schulen
Beschluss-Nr. 12/5/219
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausga-
be zum Rückbau des ehemaligen E-Werkes
Brauhausstraße 17 Beschluss-Nr. 12/5/233
Beschlüsse der 34. Sitzung des
Stadtrates vom 15.08.2012
Sie sind aufgeschlossen und interessiert für verwaltungsrechtliches und
verwaltungsorganisatorisches Handeln?
Wir bieten ab 1. September 2013 eine dreijährige Ausbildung
zur/zum Verwaltungsfachangestellten
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufgabenfeldern von Verwaltungen und Be-
trieben des Landes und der Kommunen tätig. Dazu gehören die Bereiche interne Organisation,
Finanzwesen, Personalwesen und die Rechtsanwendung in unterschiedlichen Arbeitsgebieten.
Sie sind Ansprechpartner für Rat suchende Bürger, für Betriebe sowie für andere Partner der Ver-
waltung und berücksichtigen deren besondere Situation und Interessen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
- ein sehr guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
- gute schulische Leistungen, insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik
- Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Organisationstalent sowie gute
 Umgangsformen
- hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
- Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
- eine fundierte Ausbildung im praktischen und theoretischen Bereich
- interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze innerhalb der Verwaltung und bei
 unseren Ausbildungspartnern
- tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes
 (TVAöD) - Besonderer Teil BBiG -
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
- Bewerbungsschreiben
- tabellarischer Lebenslauf
- Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw. des Abschlusszeugnisses
- Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate
Die Stadt gewährt die Gleichstellung von Frauen und Männern. Bei gleicher Eignung, Befähigung
und fachlicher Leistung werden schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des SGB IX bevor-
zugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 30. September 2012 an die:
 Stadt Meißen





für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen
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Drum frisch hinaus …
Sobald die Sonne scheint, gehen wir,
die Kinder der Kita „Sonnenschein“,
in die Natur und erkunden sie live
und in Farbe. So können wir sie mit
allen Sinnen genießen - sie fühlen,
hören, sehen, riechen und schme-
cken. Ausgerüstet mit unseren neuen
Becher-Sammel-Lupen fuhren wir
nach Niederlommatzsch. Bei einer
Tümpel-Tour beobachteten wir klei-
ne Frösche, Kaulquappen und junge
Krebse. So stellen wir uns später den
Biologieunterricht vor. Tiere beob-
achten war auch am 2. Juli angesagt.
An diesem Tag fuhren unsere Vor-
schulgruppen in den Zoo nach Dres-
den. Giraffen, Koalas und andere inte-
ressante und exotische Tiere konnten
dabei beobachtet werden. Nur weni-
ge Tage später - am 10. Juli - gingen
die Mittelgruppen auf große Fahrt.
Mit dem Zug fuhren sie bis nach Ra-
then und setzten mit der Fähre über
die Elbe. Die kleine Wanderung bis
zur Felsenbühne verging wie im Flug.
Bei schönstem Sonnenschein warte-
ten Kinder und Erwachsene, dass die
Vorstellung „Mein Freund Wickie“
endlich beginnt. Gebannt verfolgten
die Mädchen und Jungen die Vorstel-
lung. Zum Abschluss gab es noch ein
leckeres Picknick, bevor es auch
schon wieder mit dem Zug zurück-
ging. Am Bahnhof Meißen warteten
schon die Eltern. Und so ging ein an-
strengender, aber sehr schöner Tag
zu Ende.
Sommerzeit ist Badezeit! - hieß es
Mitte Juli endlich auch für unsere Kin-
der. Das Gesundheitsamt gab grünes
Licht und so stürzten sich die Muti-
gen unter uns bei nicht ganz so ho-
hen Temperaturen in das kühle Nass.
Sehnsüchtig schauten die Kinder von
da an jeden Tag zum Fenster hinaus
und erwarteten die Sonne. Und da
wir auch noch eine große Fuhre neu-
en Sand erhielten, bauten wir uns un-
ser eigenes kleines Urlaubsparadies





Endlich war es soweit. Schon seit Ta-
gen sägte, nagelte und hämmerte
Herr Glöckler (der Vati eines Kindes
aus der Krippe) an der Kletterwand.
Wir waren gespannt und am Tag der
Einweihung total begeistert, was aus
der gefährlichen Treppe entstanden
war. Alle Kinder wollten gleich ihr
Können zeigen und sich am Seil
hochhangeln. Vielen Dank für dieses
neue Spielgerät, das wir für unser Be-
wegungsprojekt sehr gut nutzen
können.






bande“ im Meißner Stadtteil Plossen
wird ab September den neuen Na-
men „Plossenkäfer“ tragen. Diesen
haben Kinder mit den Eltern ausge-
sucht. Grund dafür sind mögliche
Probleme im Zusammenhang mit Ur-
heberrechten, die in Zukunft viel
Geld kosten könnten. Zum Namen
gehört auch ein neues Logo. Frau
Weinreich, eine Kindesmutter, hat
mit tanzenden Käfern die Grundidee
gegeben und Herr Drigalla hat daraus
das Logo entwickelt.
In den letzten Monaten war in der Ki-
ta viel los. Zwei Gruppeneinheiten
wurden umgebaut und alle Räume
einschließlich der Flure vorgerichtet.
Das sieht richtig toll aus und die gro-
ßen Kindergartenkinder haben viel
mehr Platz zum Spielen. Das Bad der
Krippenkinder wurde umgebaut und
neu renoviert. Dafür konnte der För-
derverein auch etwas Geld dazu ge-
ben. Wir sagen dafür ganz herzlich
Danke. Seit Juli gab es eine weitere
riesige Baustelle bei uns. Die Küche
wurde umgebaut, die Erzieher/-innen
erhielten ein Personalzimmer. Der
Sinnesraum wurde als „Speisesaal“
umfunktioniert. In der letzten Au-
gustwoche gab es eine Einweihungs-
feier mit allen fleißigen Bauleuten
und Handwerkern, den Erzieher/in-
nen und den Eltern, sowie dem Trä-









Kurz vor den Sommerferien macht
die Questenberg-Grundschule noch
einmal mobil. „Fit und gesund - Im
Zeichen der Olympischen Spiele
2012“, so hieß das Motto für eine
ganz besondere und ereignisreiche
Unterrichtswoche. Die Vorbereitun-
gen liefen schon im zeitigen Frühjahr
an. Schüler, Lehrer, Horterzieher, die
Eltern unserer Schüler sowie der För-
derverein der Grundschule halfen bei
der Vorbereitung und trugen letzt-
endlich zum Gelingen bei.
Wir eröffneten die Olympischen Spie-
le mit einer wahrhaft grandiosen
Show. Alle Klassen bastelten Fahnen
und marschierten feierlich in das
Olympiastadion, dem Juteplan-Sport-
platz, ein. Nachdem ein stimmgewal-
tiger Chor das Olympialied gesungen
hatte, eröffnete Bürgermeister Hart-
mut Gruner als Schirmherr die Olym-
piade.
In den kommenden Tagen erfuhren
die Kinder der verschiedenen Klas-
senstufen viel über die Olympische
Idee. Dazu gestalteten sie Plakate,
Wandzeitungen und selbst herge-
stellte Wissensbücher zu den Tradi-
tionen der verschiedenen Nationen,
über ihre Kultur und natürlich nicht
zuletzt über die olympischen Sportar-
ten.
Am Freitag mündeten alle Aktionen
in ein großes olympisches Schulfest.
Die Schüler zeigten in einem Pro-
gramm, wie sportlich sie sind. Unsere
Tanzkids, Breakdancer, Akrobaten,
Reiter, Rollerblader, Karatesportler
und unser Chor begeisterten Alt und
Jung. Mit einer Disko und einem Wis-
sensquiz ging die Olympiade schließ-
lich zu Ende.
Herzlich möchten sich alle Schüler
bei den Organisatoren und Mitwir-









Acht Schülerinnen und Schüler der
Freien Werkschule Meißen waren in
den Sommerferien zum vierten Mal
im Rahmen eines berufsorientieren-
den Austauschs in Meißens französi-
scher Partnerstadt Vitry-sur-Seine. Sie
arbeiteten für zwei Wochen lang bei
Planète Lilas, einer gemeinnützigen
Kooperative, die aufgelassene Flä-
chen in Vitry urbar macht und so den
Einwohnern eine Möglichkeit bietet,
Obst und Gemüse anzubauen. Die
Werkschüler halfen beim Unkraut jä-
ten, beim Ernten und anderen gärt-
nerischen Arbeiten. Die Freie Werk-
schule Meißen hat zur Umsetzung
des berufsorientierenden Austauschs
eine Vereinbarung mit dem Verein
Planète Lilas geschlossen. Der Aus-
tausch wurde erst durch die Dr. Karl
Eisele und Elisabeth Eisele Stiftung
aus Fellbach möglich. Die Stiftung -
ebenfalls aus einer Meißener Partner-
stadt - unterstützte den Austausch
ideell und finanziell. Der berufsorien-
tierende Austausch ist ein gutes Bei-
spiel für die Zusammenarbeit der




Aus den Schulen der Stadt
Alles sollte so sein wie bei den olympischen Spielen. Selbst den richtigen Einmarsch
übten die Schüler der Questenberg-Schule. Fotos: Privat
Meißner Schüler helfen aufgelassene Flächen für den Anbau von Obst und Gemüse
wieder urbar zu machen.
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Eine große Auswahl von neuen Kin-
derbüchern, vor allem für Kleinkin-
der, steht jetzt in der Stadtbibliothek
Eltern und Großeltern zur Ausleihe -
für ihre Kleinen - zur Verfügung. Die
Bibliothek erstreckt nun ihr Angebot
auch auf Kleinkinder, die so erste Be-
kanntschaft mit dem Medium Buch
machen können.
Die Kinderbücher kaufte die Stadtbi-
bliothek von dem Spendengeld, wel-
ches das renommierte Modekaufhaus
C&A im März 2012 der Kinderbiblio-
thek übergab.
Von den insgesamt 2.500 Euro wur-
den bislang Bücher und CDs, Sitzkis-
sen und Sitzsäcke und sogar ein
Spielzeugauto für die Spielecke ange-
schafft. Alle Neuanschaffungen er-
freuen sich reger Nutzung.
Zuwachs in der
Kinderbibliothek
Mit Spendengeld konnte die Stadtbibliothek neue
Kinderbücher kaufen
Das neue Angebot für Kinder und Kleinkinder. Foto: Stadt Meißen
Hat Ihnen schon einmal jemand ge-
zeigt, was das Cellarium eines Laien-
refektoriums ist? Oder was man sich
unter einem Laubenganghaus vorzu-
stellen hat? Vielleicht würden Sie
auch gerne auf einem Grabungsfeld
miterleben, wie man an alten Mauer-
resten etwas über die Stadtentwick-
lung ablesen kann? Oder möchten
Sie erfahren, was engagierte Bürger
zur Rettung eines alten Wasserturms
alles auf die Beine stellen?
Auf Fragen wie diese hält der bun-
desweite Tag des offenen Denkmals
vielfältige Antworten parat. Wenn je-
des Jahr am zweiten Sonntag im Sep-
tember historische Bauten und Stät-
ten, die sonst nicht oder nur teilweise
zugänglich sind, ihre Türen öffnen,
dann sind Millionen von Architektur-
und Geschichtsliebhabern zu Streif-
zügen in die Vergangenheit eingela-
den.
In Meißen sind zu besichtigen:
■ Schloss Siebeneichen




Tag des offenen Denkmals 2012
Thema am 9. September: Natur- und Baustoff Holz
Drei Meißner Kirchen haben noch bis
30. September täglich von 10 bis 17
Uhr geöffnet: Nikolaikirche, St. Afra-
Kirche und Frauenkirche. Ausnahmen
gibt es lediglich sonntags: Je nach
Gottesdienstplan ist die Frauenkirche
oder die St. Afra-Kirche erst ab 11 Uhr
geöffnet. Die Kirchgemeinden freuen
sich auf viele Besucher!
Meißens offene Kirchen
Ruhe genießen und mal abschalten
Altarraum der Nikolaikirche.
Blick in das Kirchenschiff der St. Afra-Kirche. Fotos: St. Afra Kirchgemeinde
Die Albrechtsburg Meißen ist jetzt
auch für gehörlose Besucher zugäng-
lich. In den letzten Monaten entwi-
ckelte die Albrechtsburg Meißen ge-
meinsam mit der „Sign Language
Guide equalizent Schulungs- und Be-
ratungs GmbH“ aus Wien einen Sign
Language Guide für die neue Dauer-
ausstellung „Albrechtsburg Meissen.
Das ist die Höhe!“.
Die Informationen über Exponate
und Ausstellungsinhalte werden auf
einem iPod in Gebärdensprache
kommuniziert, sodass gehörlosen
Menschen der Zugang zur neuen
Dauerausstellung nun auch möglich
wird. Da die Schriftsprache, wie beim
Leitsystem und begleitenden Ausstel-
lungstexten, für gehörlose Menschen
oft nur bedingt geeignet ist, um In-
halte zu vermitteln, liegt die Lösung
im Sign Language Guide, der die Bot-
schaften in Gebärdensprache trans-
portiert. Gehörlose Besucher sehen
auf dem Bildschirm des Gerätes ei-
gens produzierte, qualitativ hochwer-
tige Videos in deutscher Gebärden-
sprache, die mit Fotografien der je-
weiligen Schlossräume unterlegt
sind. Sie erhalten auf diese Weise In-





Albrechtsburg Meißen führt Gebärdensprachguide für gehörlose Besucher ein
Auf der Albrechtsburg Meißen können nun auch gehörlose Besucher eine individuelle Führung erle-
ben. Foto: Albrechtsburg
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Gebietsweinprämierung 2012 belegt
das hohe Qualitätsniveau des Sächsi-
schen Weins
Die Auszeichnungen sind vergeben:
Bei der diesjährigen Gebietsweinprä-
mierung, die am 13. August 2012, in
Anwesenheit von Staatsminister
Frank Kupfer im Meißner Fest- und
Tagungshaus Waldschlösschen statt-
fand, wurden insgesamt 14 goldene,
39 silberne und neun bronzene Prä-
mierungen an elf Weinbaubetriebe
im Anbaugebiet Sachsen vergeben.
Der Weinbauverband Sachsen e. V.
führte in diesem Jahr wiederum die
Prüfung zur Gebietsweinprämierung
des Anbaugebiets Sachsen durch. Am
19. Juli 2012 wurden insgesamt 66
Weine und Sekte von einer Fachkom-
mission nach den Richtlinien der
Deutschen Landwirtschafts-Gesell-
schaft (DLG) geprüft. 62 der Erzeug-
nisse wurden prämiert. Im Mittel-
punkt standen dieses Jahr die Weiß-
weine, an die neun goldene, 26 sil-
berne und sieben bronzene Preise
vergeben wurden. Erfolgreich waren
auch die Sekte mit drei goldenen und
vier silbernen Prämierungen, gefolgt
von den Rotweinen, die mit zwei gol-
denen und sechs silbernen Medaillen
sowie einer Bronzemedaille bedacht
wurden. Schließlich erhielten Rosé-
weine und ähnliche Produkte drei sil-
berne Auszeichnungen und eine
bronzene Auszeichnung.
„Die Gebietsweinprämierung 2012
hat wiederum gezeigt, dass wir unse-
ren Kunden - in wörtlichen und im
übertragenen Sinn - ausgezeichnete
Weine und Sekte anbieten können.
Wir verfügen über ein den unter-
schiedlichen Ansprüchen gerecht
werdendes Angebot, das von vielen,
nicht nur von einigen wenigen Wein-
gütern in unserem Anbaugebiet ge-
tragen wird“, sagte Dr. Bernd Kastler,




14 goldene, 39 silberne und 9 bronzene Medaillen
Mit dem Ende der Sommerferien be-
ginnt für viele Schüler und Azubis das
neue Schuljahr. Erstklässler starten in
den „Ernst des Lebens“, junge Azubis
in ihre Berufsausbildung und auch für
Schulwechsler beginnt ein neuer Ab-
schnitt. In den meisten Fällen bedeu-
tet das auch neue Wege. Häufig spie-
len Busse und Bahnen dabei eine
wichtige Rolle. Innerhalb des Ver-
kehrsverbundes Oberelbe (VVO) gel-
ten dabei einige besondere Regelun-
gen, die das Benutzen des öffentli-
chen Nahverkehrs für Schüler und
Azubis günstiger machen.
Bis zum 15. Geburtstag und Azubis
ermäßigt
Alle Schüler fahren generell bis zum
15. Geburtstag zum ermäßigten Tarif.
Mit ermäßigten Einzelfahrscheinen
oder Tageskarten kann man flexibel
unterwegs sein. Wollen die Schüler
ermäßigte Wochen- oder Monatskar-
ten nutzen, benötigen sie eine Kun-
denkarte. Diese Kundenkarte ist beim
VVO und den Verkehrsunternehmen
wie VGM, DVB und DB (u.a.) unent-
geltlich erhältlich. Vollständig ausge-
füllt, mit Stempel der Schule oder des
Verkehrsunternehmens sowie einem
Passfoto versehen, sind diese auch
für alle Azubis erforderlich, die ermä-
ßigte Wochen-, Monats-, und Jahres-
karten nutzen möchten. Regelmäßi-
ge Nutzer können Monatskarten
auch im Abonnement beziehen und
sind damit noch kostengünstiger un-
terwegs. In Verbindung mit dem An-
trag auf Erstattung der Schülerbeför-
derungskosten ist eine Bestellung der
Schüler-Abo-Karte auch über die
Schulen möglich.
Alle Informationen zum Abo sind in
der DB-Reiseagentur im Bahnhof
Meißen, bei der Verkehrsgesellschaft
Meißen sowie bei allen weiteren Ver-
kehrsunternehmen und im Internet
unter www.vvo-online.de erhältlich.
Günstig mobil
Mit Bus und Bahn ins neue Schuljahr
Foto: PR
Übersicht prämierte Weine & Sekte Gebietsweinprämierung b.A. Sachsen 2012
Weinbau Steffen Loose
1 2008 Dornfelder Barrique Weinböhlaer Gellertberg QbA trocken Silber
Weingut Ulf Große
1 2009 Spätburgunder Radebeuler Goldener Wagen Spätlese trocken Silber
2 2011 Grauburgunder Radebeuler Goldener Wagen Kabinett trocken Bronze
Weingut Gebrüder Hanke
1 2011 Chardonnay Jessener Gorrenberg Auslese lieblich Silber
2 2011 Kerner Jessener Gorrenberg Kabinett trocken Silber
3 Regent Jessener Gorrenberg QbA trocken Silber
4 2011 Traminer Jessener Gorrenberg Kabinett lieblich Bronze
Weingut Hoflößnitz
1 2011 Riesling Radebeuler Goldener Wagen QbA trocken Silber
2 2011 Traminer Radebeuler Goldener Wagen Spätlese halbtrocken Silber
Weinhaus Hoflößnitz
1 2011 Riesling Radebeuler Johannisberg Kabinett halbtrocken Silber
2 2011 Rotling Radebeuler Lößnitz QbA trocken Bronze
Gut Pesterwitz
1 2011 Solaris Pesterwitzer Jochhöhschlösschen Spätlese lieblich Silber
2 2011 Scheurebe Pesterwitzer Jochhöhschlösschen QbA trocken Silber
3 2011 Regent Weißherbst Pesterwitzer Jochhöhschlösschen QbA trocken Silber
4 2008 Cuvée Pesterwitz, Pesterwitzer Jochhöhschlösschen QbA halbtrocken Silber
Weingut Walter Schuh
1 2011 Träumerei Bereich Meißen QbA Gold
2 2011 Weißburgunder Meißner Klausenberg QbA trocken Silber
3 2011 Riesling Meißner Kapitelberg QbA trocken Silber
4 2011 Grauburgunder Meißner Klausenberg QbA trocken Silber
5 2011 Schieler Bereich Meißen QbA Silber
6 2008 Spätburgunder Meißner Kapitelberg QbA trocken Silber
7 Boseltröpfchen Bereich Meißen QbA Bronze
Sächsische Winzergenossenschaft Meißen
1 2011 Morio Muskat Bereich Meißen QbA trocken Gold
2 2011 Müller-Thurgau Weinböhlaer Gellertberg QbA trocken Gold
3 2011 Goldriesling Bereich Meißen QbA trocken Silber
4 2011 Weißburgunder Bereich Meißen QbA trocken Silber
5 2011 Cabernet Blanc Jessener Gorrenberg QbA halbtrocken Silber
6 2011 Bacchus Schliebener Langer Berg QbA trocken Silber
7 2011 Scheurebe Bereich Meißen QbA trocken Silber
8 2011 Traminer Meißner Kapitelberg Kabinett trocken Silber
9 2011 Traminer Radebeuler Lößnitz Spätlese trocken Silber
10 2011 Blanc de Noir Bereich Meißen Kabinett halbtrocken Silber
11 2011 Müller-Thurgau Pillnitzer Königlicher Weinberg QbA trocken Bronze
12 2011 Bacchus Bereich Meißen QbA trocken Bronze
13 2011 Traminer Bereich Meißen Kabinett trocken Bronze
14 2011 Traminer Bereich Meißen Kabinett lieblich Bronze
15 2011 Riesling Radebeuler Steinrücken Kabinett trocken Bronze
Weingut Schloss Proschwitz Prinz zur Lippe
1 2008 Riesling Sekt b.A. trocken Gold
2 2011 Weißburgunder Sachsen QbA trocken Gold
3 2009 Frühburgunder Schloss Proschwitz QbA trocken, im Barrique gereift Gold
4 2009 Pinot Blanc Sekt b.A. brut Silber
5 2011 Grauburgunder Sachsen QbA trocken Silber
6 2011 Grauburgunder Kloster Heilig Kreuz Spätlese trocken Silber
7 2011 Elbling Sachsen QbA trocken Silber
8 2011 Riesling Sachsen QbA halbtrocken Silber
9 2011 Rosé Sachsen QbA trocken Silber
10 2011 Spätburgunder Blanc de Noir Sachsen QbA trocken Silber
Meissener Weinhaus Prinz zur Lippe
1 2009 Weißburgunder Drei Musketiere Sachsen QbA trocken Gold
2 2009 Dornfelder Edition Meissen Sachsen QbA trocken, im Barrique gereift Silber
Sächsisches Staatsweingut Schloss Wackerbarth
1 2009 Riesling Sekt b.A. brut Gold
2 2007 Traminer Sekt b.A. trocken Gold
3 2011 Bacchus Sachsen QbA trocken Gold
4 2011 Weißburgunder Sachsen Kabinett trocken Gold
5 2011 Grauburgunder Sachsen Kabinett trocken Gold
6 2011 Riesling Sachsen Kabinett trocken Gold
7 2009 Frühburgunder Sachsen QbA trocken Gold
8 Cuvée Tradition Sekt b.A. halbtrocken Silber
9 2005 Pinot Sekt b.A. brut Silber
10 Edition Frauenkirche Sekt b.A. trocken Silber
11 2011 Goldriesling Sachsen QbA trocken Silber
12 2011 Riesling Sachsen Kabinett halbtrocken Silber
13 2011 Riesling Sachsen Edition Frauenkirche QbA halbtrocken Silber
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Auch in diesem Jahr werden die Cara-
van-Stellplätze auf dem Freigelände
neben dem Freizeitbad „Wellenspiel“
rege genutzt. Der Platz ist seit Jahren
sehr beliebt - mitten im Grünen, um-
geben von Bäumen, finden sich hier
sonnige und schattige Plätze. So gibt
es für jeden motorisierten Gast den
passenden Stellplatz. Auch die un-
mittelbare Nähe zum „Wellenspiel“
begeistert viele Touristen.
Stromanschluss, Wasser und Toilet-
ten stehen auf dem Freigelände für
die Mieter rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Dank einer Nachtbeleuchtung
finden die Gäste auch im Dunkeln be-
quem zu ihrem Caravan zurück. Au-
ßerdem verkehrt ein Bus der Meißner
Verkehrsbetriebe regelmäßig zwi-
schen dem Freizeitbad und der Meiß-
ner Innenstadt mit berühmten Se-
henswürdigkeiten wie der Porzellan-
manufaktur, dem Schloss Albrechts-
burg, dem gotischen Meißner Dom,
der historischen Altstadt und vielem
mehr.
Wer die Gegend zu Fuß oder mit dem
Fahrrad erkunden will, findet reich-
haltige Angebote im Meißner Um-
land mit seinen Weinbergen und
dem Elberadweg. Die Gäste können
auf dem Caravanstellplatz neben
dem „Wellenspiel“ garantiert einen
abwechslungsreichen und erholsa-
men Aufenthalt genießen. Die sächsi-
sche Landeshauptstadt ist ebenfalls
ohne großen Zeitaufwand erreichbar.
Die Anreise mit dem Caravan ist wäh-
rend der Öffnungszeiten des „Wellen-
spiels“ zwischen 10 und 22 Uhr mög-
lich.





Das Restaurant zum Goldenen Fass in
Meißen startete Anfang dieses Jahres
eine außergewöhnliche Aktion. Alle
Gäste des Hauses erhielten eine Post-
karte mit Saatgut verschiedener Sa-
latzutaten. Insgesamt 28.000 Stück -
eine für jeden Meißner Einwohner!
Sofern die Erträge noch nicht selbst
aufgegessen worden sind, können
diese zum Hoffest mitgebracht wer-
den und der größte und bunteste Sa-
lat der Stadt soll daraus entstehen.
Der Schneidewettbewerb wird unter-
stützt vom Meißner Oberbürgermeis-
ter, Olaf Raschke, der Weinprinzessin
Marie Fischer, „Kräuterfee“ Frau Stoll,
Meißner Stadträte und vielen Freun-
den des Hauses. „Wir freuen uns auf
zahlreiche hungrige Gäste zu unse-
rem 1. Hoffest am 9. September
2012!“ so Familie Günther, die Betrei-
ber des Goldenen Fasses. Denn der
Salat wird für einen kleinen Mindest-
betrag verkauft und der komplette
Erlös den Schulgärten der Region ge-
spendet. „Wir freuen uns, die Afra
Grundschule Meißen bei ihrer Kräu-
terspirale unterstützen zu können,
die Förderschule Meißen bekommt
neue Schulgartengeräte, die freie
Werkschule Meißen erhält Hilfe beim
Weinbergprojekt und die Grundschu-
le Weinböhla erhält Saatgutspen-
den“, so Familie Günther weiter. Zum
Hoffest wird es nicht nur Salat geben,
sondern auch ein Eismobil und weite-
re Köstlichkeiten des Restaurants un-
ter dem Motto „Heimatkunde zum
Anbeißen“. Alle Kinder kommen voll
auf Ihre Kosten beim Kinderschmin-
ken mit einem Glas Kinderbowle, ent-
decken der Kinderspielstrecke, Pony-
reiten auf Shetlandponys und viele
weitere Attraktionen. Für Unterhal-
tung der ganzen Familie sorgt die
Band Retroskop und Schauspieler Oli-
ver Fleischer.
„Meißen blüht auf“
eine kulinarische Benefizveranstaltung für unsere Schulgärten
Das Goldene Fass Meißen lädt ein zum 1. Hoffest am 9. September 2012 ab 11 Uhr
Carola Günther im hauseigenen Kräutergarten des Goldenen Fas-
ses. Fotos: PR
Auf zahlreiche Gäste zu einem bunten Fest freuen sich Carola und
Sebastian Günther mit ihrem Team vom Goldenen Fass.
■ Kurs Ernährung und Bewe-
gung - 12. September bis
12. Dezember 2012, jeweils 18
bis 20 Uhr, Kursdauer 10 Wo-
chen mit Ernährungsberatung
Freie Kursplätze:
Vom 3. September ab 8 Uhr bis zum
4. September um 16 Uhr wird der Pa-
noramaaufzug außer Betrieb genom-
men. In dieser Zeit werden notwendi-
ge Wartungsarbeiten und technische
Neuerungen vorgenommen. Auf An-
regung der Gäste wird beispielsweise
ein Klappsitz eingebaut. Das Notruf-
system wird in diesem Rahmen gleich
routinemäßig aktualisiert. Außerdem
werden die Klimaanlage und die Tü-
ren auf ihre einwandfreie Funktion
hin überprüft und falls notwendig,
kleinere technische Verbesserungen
installiert. „So befördert der Aufzug
auch in Zukunft Meißner und Besu-
cher zuverlässig auf den Meißner
Burgberg mit seinen Sehenswürdig-




Routineprüfung am 3. und 4. September
Freizeitbad „Wellenspiel“ vom
23. August bis 10. September
2012 wegen der jährlichen Rei-
nigungs- und Revisionsarbei-
ten geschlossen.
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Pünktlich zum 10. Jahrestag der Jahr-
hundertflut 2002, brachte der Regio-
nalsender tvM Meissen Fernsehen ei-
ne Doppel-DVD heraus. Spektakuläre
Filmaufnahmen aus den Tagen der
Triebischflut und des Elbehochwas-
sers wurden aus dem umfangreichen
Archiv zusammengetragen und von
Zeitzeugen kommentiert. In der Re-
portage „August 2002 - Meißen in der
Flut“ kommen Menschen zu Wort, die
vor zehn Jahren an entscheidender
Stelle im Kampf gegen das Hochwas-
ser eingesetzt waren. Erinnerungen
an die zerstörerische Gewalt der Trie-
bisch und an Rettungsaktionen mit
Booten und Hubschraubern werden
wach. Die Reportage begleitet die
Helfer der ersten Stunde im Kampf
gegen Schlamm und Verzweiflung.
Die bangen Stunden des Wartens auf
die zweite Flutwelle leben noch ein-
mal auf. Es geht um Falschmeldun-
gen, schnelle Entscheidungen und
die Sehnsucht nach Normalität in all
dem Chaos. Weniger bekannte De-
tails, wie die Abwägungen zur Spren-
gung der Meißner Eisenbahnbrücke
oder das Ringen um den Katastro-
phenfall, verlieren auch mit zehn Jah-
ren Abstand nichts von ihrer Tragwei-
te. Einblicke hinter die Kulissen lassen
manche Entscheidung in einem an-
deren Licht erscheinen.
Auf der DVD 1 gibt es neben der neu-
en Reportage einen 15-minütigen
Bonusfilm mit Luftbildern der über-
fluteten Stadt Meißen. Mit der zwei-
ten DVD erfüllen die Fernsehmacher
den oft geäußerten Zuschauer-
wunsch, die Flut-Kassette „Die Chro-
nik“ aus dem Jahre 2002 als DVD auf-
zulegen, denn die Kassette ist in vie-
len Haushalten auch zehn Jahre nach
der Flut noch vorhanden, funktionie-
rende Videorekorder sind inzwischen
aber selten geworden.
Die Doppel-DVD ist in Buchläden, in
der Touristinformation am Markt in
Meißen und im tvM-Onlineshop zum
Preis von 15 Euro zu haben.
August 2002 - Meißen in der Flut
tvM Meissen Fernsehen überrascht mit neuer Doppel-DVD zur Jahrhundertflut
tvM-Moderatorin Nicole Riethausen mit der neuen Flut-Doppel-
DVD. Foto: tvM
Das Innovations Centrum Meißen im
Meißner Triebischtal hat sich optisch
„herausgeputzt“, pünktlich zu seinem
20-jährigen Bestehen.
Aus diesem Anlass findet am 15. Sep-
tember 2012 von 10 bis 17 Uhr erst-
mals ein Hoffest statt. Für die ganze
Familie wird es die Möglichkeit ge-
ben, sich über das Innovations Cen-
trum selbst, die hier ansässigen Un-
ternehmen und Vereine sowie deren
Angebote zu informieren. Das Fern-
sehstudio der IG tv Meissen und wei-
tere Firmen stehen an diesem Tag
ebenfalls für die Besucher offen. Ne-
ben einen Trödelmarkt wird es selbst-
verständlich zahlreiche Angebote für
Kinder geben, die mit dem Besuch ei-
ner Modellbahnschau für Groß und
Klein abgerundet werden können.
Auch für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt sein. Neben einem aus-
reichenden Getränkeangebot wer-
den Kaffee und Kuchen sowie Lecke-
reien vom Grill und aus der Pfanne
angeboten.
Insgesamt verfügt das Innovations
Centrum Meißen über rund 12.000
Quadratmeter vermietbare Fläche
und beherbergt aktuell 34 Mieter un-
terschiedlicher Branchen und Rechts-
formen. Dabei stehen Mietflächen in
Form von Büroräumen unterschiedli-
cher Größe mit schneller Internetan-
bindung und teilweise möbliert, aber
auch Lager- und Werkstatträume bis
hin zu einer 600 Quadratmeter gro-
ßen Halle zu günstigen Mietpreisen
zur Verfügung.
Ein dreifach gegliederter Konferenz-
raum mit bis zu 80 oder 100 Plätzen
wurde erst jüngst neu möbliert. Die
modern eingerichtete Cafeteria sorgt
ab September für frisch hergestellte
Speisen, die innerhalb und außerhalb
des Hauses angeboten werden. Ein
Gesellschaftsraum kann ebenfalls ge-
nutzt werden. Neben der direkten
Anbindung an die Stadtbuslinie C
stehen aber auch ausreichende Park-
möglichkeiten zur Verfügung. In Ko-
operation mit weiteren regionalen
Partnern werden seit jüngster Zeit im
ICM auch wieder Existenzgründerkur-
se angeboten.
Für alle bestehenden Angebote ist
das ICM unter 03521 463231 oder per




20 Jahre Innovations Centrum
Meißen GmbH










































16. 09. 2012, 13:00–16:00 Uhr
Fellbacher Straße 2Tag der offenen Wohnungstür!
Besichtigen Sie unsere 
neuen Musterwohnungen.
Attraktive 1-, 2- und 
3-Raum-Wohnungen
mit Balkon und Aufzug.
mit Aufzu
g!
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03.07.2012 Danik Schürer
     Daniela und
     Daniel Schürer
04.07.2012 Netayia Allyson Ritter
     Yiakonik und
     Uwe Gerd Ritter
06.07.2012 Pia Sachse
     Claudia Hermann und
     Dirk Sachse
07.07.2012 Lena Förster
     Susanne Förster und
     Rene Roßberg
10.07.2012 Moritz Böhme
     Anja Böhme und
     Thomas Schädlich
11.07.2012 Lilly Leuteritz
     Cindy Leuteritz
13.07.2012 Anna Sophie Polinski
     Antje Polinski und
     Henry Kegel
14.07.2012 Luise Helene Petzold
     Kathrin Petzold und
     Uwe Oschlies
14.07.2012 Louis Schmidt
     Doreen und
     Nico Schmidt
14.07.2012 Arwen Kloß
     Petra Jacqueline und
     André Kloß
20.07.2012 Loreen Michelle Hanke
     Heike Hanke
22.07.2012 Tayler Jamie Brückner
     Jessica Brückner
22.07.2012 Josephine Juliane
     Grindel
     Julia Irmer und
     Michael Grindel
22.07.2012 Kiki Herr
     Silke Hennicke und
     Karsten Herr
23.07.2012 Etienne Ben Reschke
     Peggy Reschke und
     Ronny Richter-Reschke
25.07.2012 Camillo Habich
     Ines und Daniel Habich
25.07.2012 Rosa Marie Birke
     Diana Wötzel und
     Enrico Birke
26.07.2012 Lenny Jerome Odrig
     Sandra Dippmann und
     Christian Odrig
27.07.2012 Fabienne Schmidt
     Ariane Fichtner und
     Torsten Schmidt
28.07.2012 Linus Elias Schober
     Eva Kugler und
     Dirk Schober
30.07.2012 Rasmus Malte Meyer
     Kristina Meyer-Weise
     und Lutz Klaus Meyer
03.08.2012 Luca-Noel Jansen
     Jacqueline Gertrud
     Jansen und
     Thomas Schurath
05.08.2012 Melissa Wohsmann
     Mariya und
     Mirko Wohsmann
06.08.2012 Amy Joleen Müller
     Susann Müller und
     Klaus Steve Helbig
07.08.2012 Hazel Weidlich
     Sandra Weidlich 
Geburten in Meißen
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert herzlich zu folgenden Geburten:
Foto: Waltraud Grubitzsch / dpa
„Schalt mal ab!“ hilft Energie sparen.
Energiesparen entlastet die Umwelt,
schont Reserven und bringt zugleich
den positiven Effekt des Geldsparens
mit sich. Aus diesem Grund ruft die
Stadt Meißen alle Schulen in ihrer
Trägerschaft im Schuljahr 2012/2013
unter dem Motto „Schalt mal ab!“
zum großen Energiesparwettbewerb
auf. Energiesparen soll sich lohnen -
nicht nur für Meißen. Darum lobt die
Stadt ein Preisgeld für die ersten drei
sparsamsten Schulen aus. 3.000 Euro
zur freien Verfügung warten auf den
1. Platz, 1.500 Euro erhält der 2. Sie-
ger und 500 Euro der dritte.
Wie wird der
Wettbewerb umgesetzt?
Berücksichtigt wird im Schuljahr
2012/2013 nur der Verbrauch an
Strom. Dabei werden zum Vergleich
die Verbrauchswerte des vergange-
nen Schuljahres 2011/2012 herange-
zogen.
Am 31. August 2012 erfolgt das Able-
sen der Stromzähler durch die Haus-
meister. Dieses wird monatlich fort-
gesetzt und auf der Internetseite der
Stadt Meißen unter www.stadt-meis-
sen.de veröffentlicht. Der Wettbe-
werb läuft bis zum 30. August 2013.
An diesem Tag erfolgt die letzte Able-
sung und die Gewinner mit der
höchsten prozentualen Einsparungen
werden ermittelt.
Die Schulen erhalten Wettbewerbs-
aufruf zum Aushängen in ihren Schul-
gebäuden. Fachlich fundiert beglei-
tet und unterstützt wird der Wettbe-
werb durch die Meißener Stadtwerke.
„Schalt mal ab!“
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kalender werden Routen in 
das Erzgebirgsvorland und auf 
einige Gipfel des Osterzgebir-
ges vorgestellt.
Sie führen u.a. zum Schloss 
Bärenstein, die Talsperre 
Klingenberg, den Kurort 
Oberbärenburg sowie den 
Bergbauort Altenberg und die 
Uhrenstadt Glashütte. Alle 
Wanderungen sind zwischen 
zwei und fünf Stunden lang 
und sind mit einer Karte und 
einer Wegbeschreibung leicht 
zu erwandern.
Ein zweites Standbein bei
einer starken Marke.
Nebenberuflicher Vermittler (m/w)
für unsere Standorte in Meißen, Lommatzsch, Zeithain, Moritzburg gesucht
Ihre Aufgaben
Sie sind der erste Ansprechpartner für
unsere Kunden und beraten dabei um-
fassend und kompetent. Unsere Versi-
cherungs- und Bausparprodukte vermit-
teln Sie bedarfsgerecht. Ihre Zeit teilen
Sie selbst ein und maximieren so Ihren
Erfolg.
Ihr Profil
Sie sind kommunikationsstark und
können überzeugen




Sie können gut mit dem PC
umgehen
Unsere Leistungen
Wir bieten eine starke Versiche-
rungsmarke mit Top-Bekanntheits-
grad und höchst loyalen Kunden
Wir ermöglichen Ihnen ein leistungs-
abhängiges Zusatzeinkommen
Wir bereiten Sie umfassend
auf Ihre neue Aufgabe vor;
ein fester Ansprechpartner
steht Ihnen immer zur Seite
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
bewerben Sie sich bei:
Herrn Jens Ambach, Ferdinandplatz 1,
01069 Dresden
Telefon 0351 4916264
Die HUK-COBURG ist eine starke Marke. Auch für unsere mehr als 4.000
nebenberuflich tätigen Vertriebspartner. Wir bieten ein einzigartiges
Geschäftsmodell mit ausgezeichneten Produkten zu einem exzellenten
Preis-Leistungs-Verhältnis – darauf vertrauen mittlerweile über 9 Millio-
nen Kunden. Möchten Sie sich ein zweites Standbein mit uns aufbauen?




wir möchten Sie informieren, dass wir
ab dem 03. 09. 2012 nach dem
Sommerurlaub wieder für Sie da sind.
Bitte beachten Sie
die neuen Sprechzeiten.
Tel. (0 35 21) 45 24 35  Terminbuchung online
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
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Ja, denn die Sonderausstellung „Auf
Achse, Meißen als Verkehrsknoten-
punkt“ macht’s möglich. Und so geht
es am Sonntag, dem 16. September,
im Museum sehr geräuschvoll zu. Mo-
dellfahrzeuge im Maßstab 1:87 rasen
über die Autoplatten, blinken, hupen
und verursachen Spannung bei gro-
ßen und kleinen Besuchern. Diese Er-
fahrung hat der Aussteller und be-
geisterter Sammler Egon Frauendorf
schon oft gemacht. Immer da, wo sei-
ne Raritäten öffentlich gezeigt wer-
den, herrscht Andrang. Der Brand-
meister aus Bad Lausick liebt nicht
nur die Feuerwehrfahrzeuge, son-
dern hat in seiner Sammlung tausen-
de kleiner Modelle von Fahrzeugen
aller Art. In der Zeit von 10 bis 12 Uhr
und 13 bis 18 Uhr lässt er die Autos
fahren und gibt gern Auskünfte.
Am 12. September beginnt 17 Uhr
nochmals eine Sonderführung durch
die Ausstellung „Auf Achse“, bei der
zahllose interessante Details zu Fahr-
zeugen, Gebäuden, Wegeführungen,
Transportgut und natürlich zur Stra-
ßenbahn u. v. m. zu erfahren sind.
Gleichzeitig wird der allerneueste An-
kauf zu sehen sein: Ein Aquarell von
1835 „Postgut Cölln“. Bis 1895 stand
das idyllisch anmutende Gut an der
heutigen Lutherstraße im damaligen
Cölln, das 1901 eingemeindet wurde.
Fahrende Miniaturautos mit Licht und Geräuschen?
W50 Löschzug als dccar Fahrzeug. Foto: Egon Frauendorf
MARKENMÖBEL-SPARTAGE!
bei Hülsbusch in Weinböhla
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Die nächste Ausgabe des Meißner Amts-
blattes erscheint am 21. September 2012.
Anzeigen- und Redaktionsschluss hierfür
ist am 7. September 2012.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel in
der Haushaltszustellung des Meißner
Amtsblattes. Rufen Sie uns an unter
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Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat August
Geburtstag und erhalten oder erhiel-
ten die herzliche Gratulation von
Oberbürgermeister Olaf Raschke.
2. August  Gertrud Rathsmann
     99. Geburtstag
2. August  Georg Grille
     91. Geburtstag
7. August  Elisabeth Schöne
     102. Geburtstag
7. August  Edith Götschenberg
     97. Geburtstag
7. August  Franz Löbel
     93. Geburtstag
8. August  Rudolf Göschel
     93. Geburtstag
9. August  Dora Götze
     96. Geburtstag
9.August  Ursula Kriegel
     91. Geburtstag
9. August  Brigitte Rößger
     91. Geburtstag
10. August Maria Dürlich
     92. Geburtstag
11. August Gottfried Kunath
      90. Geburtstag
13. August Elfriede Haarig
     90. Geburtstag
14. August  Karl Petasch
     98. Geburtstag
14. August Irene Jeremias
     96. Geburtstag
14. August Ingeborg Böhm
     91. Geburtstag
16. August Eberhard Birkner
     90. Geburtstag
18. August Dora Scholz
     94. Geburtstag
19. August Hildegart Winterlich
     92. Geburtstag
19. August Martha Aschenbrenner
     90. Geburtstag
20. August Andre Wegert
     91. Geburtstag
23. August Johanna Thieme
     90. Geburtstag
23. Augsut Herta Natzschka
     90. Geburtstag
24. Augsut Rudolf Antrack
     91. Geburtstag
26. August Gertraud Mohr
     91. Geburtstag
26. August Johannes Winkler
     91. Geburtstag
26. August Elfriede Holler
     90. Geburtstag
28. August Gertraud Tamme
     92. Geburtstag
29. August Marianne Fehrmann
     98. Geburtstag
29. August Fritz Hellmuth
     94. Geburtstag
29. August Elsa Schöttler
     93. Geburtstag
31. August Erhard Nickus









 in der  Stadtverwaltung
 Meißen, Markt 3
 Beratungsraum, 3. OG,
 Zimmer 306
 Donnerstag,  
 6. September 2012,
 10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen. Zugleich besteht in
der Zeit von 10 bis 11 Uhr die
Möglichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist in






Ein offenes Ohr für die Sorgen und
Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpart-
ner für Ihre Anliegen
in der Stadtverwaltung
Meißen, Markt 3, Schiedsstelle,
3. OG, Zimmer 306,
Montag, 3. September 2012,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnum-
mer 03521 467462. Oder schrei-
ben Sie eine E-Mail an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine Ver-
treterin freuen sich über regen Zu-




(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Sylvia Engelhardt




Am Dienstag, dem 14.08. unter-
nahm die Tagespfl ege Schütze-
straße mal wieder einen Ausfl ug. 
Diesmal ging es in das Wildgehege 
Moritzburg. Die Patienten genossen die 
Abwechslung. Beim Kontakt mit den Tieren erinnerten 
sich viele an früher und erzählten dann Geschichten 
aus Kindheit und Jugend. Für das leibliche Wohl war 




Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
• audio art • KARL HÄRTWIG












Multimedia  • Beschallung 
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Anzeige
Anfang September startet das Thea-
ter Meißen in seine 161. Spielzeit. Am
8. September eröffnet Rainer König
mit der kultigen Märchenkomödie
„Die Hexe Baba Jaga und Zar Wasser-
wirbel“ den Spielplanreigen. Der
neue Spielplan ist reichhaltig mit
Opern, Operetten, Musicals, Konzer-
ten, Schauspielen, Kabaretts und Bal-
lett sowie hochkarätigen Künstlern
gefüllt. Aus dieser großen Angebots-
Palette können Theater-Interessierte
ihr ganz individuelles Programm
bzw. Anrecht auswählen. Mit mindes-
tens drei Veranstaltungen erwerben
Sie bereits ein Theater-Anrecht und
kommen in den Genuss eines regel-
mäßigen Theater-Besuchs mit erheb-
lichen Preisvorteilen. Sie sparen rich-
tig Geld! Unsere Empfehlung als Bei-
spiel:
■ 15. September 2012 Melodien der
Herzen - Musik aus bekannten Opern,
Operetten, Musicals
■ 28. Oktober 2012 Der Zigeunerba-
ron - Operette von Johann Strauß
■ 17. November 2012 Der Barbier
von Sevilla - Oper von Gioacchino
Rossini
■ 3. Februar 2013 Traumland der
Operette - Operettenreise von Buda-
pest nach Wien
■ 3. März 2013 Der Freischütz - Ro-
mantische Oper von Carl Maria von
Weber
■ 4. Mai 2013 Frau Luna - Operette
von Paul Lincke (Premiere)
Das druckfrische Spielplanheft halten
wir im Theater Meißen für Sie bereit
bzw. stellen es Ende August per Post
an alle Meißner Haushalte zu.
Theater-Anrecht
Die im oben genannten Rahmen auf-
geführten Termine sind mit drei bzw.
sechs Terminen als Anrecht im Thea-
ter Meißen buchbar. Wenn Sie z. B.
sechs normale Eintrittskarten in der 4.
Platzgruppe einzeln erwerben, kos-
ten diese 115 Euro. Bringen Sie sich
jedoch mit sechs Eintrittskarten in
den Genuss dieses Anrechts, zahlen
Sie nur 100 Euro. Weitere Vorteile wä-
ren die ständige Sitzplatz-Garantie
und die Bezahlung in zwei oder meh-
reren Raten.
Auch für Kinder und Jugendliche ist
ein Anrecht möglich. Wenn Kinder
drei Aufführungen in einer Spielzeit
besuchen, zahlen Sie nur drei Euro
(Amateurtheater) bzw. vier Euro
(Gastspieltheater). Eine Karte im Ju-
gend-Anrecht kostet lediglich fünf
Euro. Wer bereits ein Jugendanrecht
erworben hat, kann im Laufe einer
Spielzeit weitere Karten für ausge-
wählte Veranstaltungen, wie z. B. Mu-
sical, Ballett und Schauspiel zum Preis
von nur acht Euro dazu erwerben. Für
Kinder und Jugendliche im Anrecht
fällt dann auch keine Garderobenge-
bühr an. Entscheiden Sie sich kurzfris-
tig für ein Theater-Anrecht, denn
Theater ist Balsam für die Seele!
Gutscheine
Selbstverständlich können Sie auch
für Freunde oder Bekannte einen
Gutschein erwerben oder Mitglied in
unserem Theater-Freundeskreis wer-
den. Gern beraten wir Sie ausführli-
cher und erwarten Sie in unserem Be-
sucherservice Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 10 bis 18 Uhr.
Neue Theater-Spielzeit 2012/13 im Theater Meißen
Mit einem Theater-Anrecht zum Theater-Genuss
„Eine bunte Operettenreise oder
Warum Mütter alles besser wis-
sen...“ - Eine musikalische Reise
ins Traumland der Operette mit
Wiener Schmäh und ungari-
schem Paprika, wird am 3. Feb-
ruar 2013, 16 Uhr im Theater
Meißen zu sehen sein.
Lassen Sie sich am 15. September 2012 von den Melodien der Her-
zen verzaubern Fotos: PR
Vertretung
Reparaturservice für
Ford & alle Typen
8,0 % Rabatt 
auf Ihre Reparaturrechnung
gültig bis 29. September 2012
